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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 2«3.
Montag den 19. November 1877.

<"9Y Nr. 7961.

Privilegium.
?a§ k. k. Handelsministerium und das königl.

f i s c h e Handelsministerium haben dem Josef
3^nz zu Bischoflack in Krain (Bevollmächtigter
w , i Kujal, Privater in Währing bei Wien,
^"lWsse Nr. 21) auf ein Verfahren zum I m -
2 n " " " ° " Brückenbauhölzern und Bahn-
gellen ein ausschließendes Privilegium für die
c ? " " «nes Jahres ertheilt, was hiemit infolge
g ̂  Erlasse» des k. k. Handelsministeriums vom
- Member l . I . , Z . 20,377, zur öffentlichen

^ ^ g e b r a c h t wird.

l4536^3) Nr. 6852.

Studenten-Stiftung.
Sl^ < ^ ^ Beginne des ersten Semesters des
ah?c wahres 1877/78 kommt das auf keine Studien-
, lyellung beschränkte Balthasar Mugerle'fche Stu-
^''lenstipendium jährlicher 73 fi. 38 kr. zur Be-
tt. Auf felbes haben Anspruch: aus des Stifters
"Landschaft resp. aus den Familien Mugerle

"°. Pregel, in deren Abgang aus Laibach oder
Ostens aus Krain gebürtige Studierende.

Bewerber um dieses Stipendium haben ihre mit
^ Tausscheine, dem Dürftigkeits und Impfungs-
ö l̂lnisse, dann mit den Studienzeugnissen von den
^vei letzten Schulssmestern, und im Falle, als sie
das Stipendium aus dem Titel der Anoerwandt-
lchaft beanspruchen, mit dem legalen Stammbaume
belegten Gesuche

b i s 2 8 . N o v e m b e r 1 8 7 7

'tn Wege der vorgefehten Studien-Direction hierher
i" überreichen.

baivach am 27. Oktober 1877.
A. k. ^nnäeseegierung für Krain.

(4751—3) Nr. 7069.

Concursausschreibung.
Bom Beginne des Schuljahres 1877/78

kommt das auf keine Studienabtheilung beschränkte
Lukas Ierouschek'sche Studentenstipendium jährlicher
47 ft. 38 kr. zur Besetzung.

Auf diefes haben Studierende der Nach-
kommenschaft der Töchter des Lukas Ierouschek
Anspruch.

Bewerber um dieses Stipendium haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Dürftigkeits und I m -
pfungszeugnisse, dann mit den Studienzeugnissen
von den zwei letzten Schulsemestern und mit dem
legalen Stammbaume belegten Gesuche

b i s 1 2 . D e z e m b e r 1 8 7 7

im Wege der vorgesetzten Studiendirection Hieher
zu überreichen.

Laibach am 8. November 1877.

A. k. äüttnäeseegierung.

(4778—1) Nr. 6150.

Gefangenaufseher - Stelle.
Zur Besehung einer proviforifchen zweiten

Gefangenaufseher-Stelle in der k. k. Männerstraf-
anstalt in Laibach mit dem Gehalte jährlicher
260 f l . österr. Währ. und 25perz. Activitä'tszulage,
dann dem Genusse der lasernmäßigen Unterkunft
nebst Service, dem Bezüge einer täglichen Brod-
portion von 1V2 Pfunden und der Montur nach
Maßgabe der bestehenden Umsorunemngsvorjchrift
wird hiermit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachlenntnisse, insbeson-

dere der beiden Landessprachen, und ihrer bisherigen
Dienstleistung

b i n n e n v i e r Wochen,
vom 20. November 1877 an gerechnet, bei der ge-
fertigten k. l . Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf die Erlangung dieser Stelle haben nur solche
Bewerber Anspruch, welche entweder nach der kaiserl.
Verordnung vom 19. Dezember 1853 (Nr. 266
R. G. Bl . ) oder nach dem Gesetze vom 19. Apri l
1872 (Nr. 60 R. G. Bl .) für Ziv i l Staats-
bedienstungen in Vormerkung genommen sind.

Jeder angestellte Gefangenauffeher hat übri-
gens eine einjährige probeweise Dienstleistung als
provisorischer Aufseher zurückzulegen, wornach erst
bei erprobter Befähigung seine definitive Ernen-
nung erfolgt.

Laibach am 14. November 1877.
A. k. OtaatsunwaltsHast.

(4705-3) Nr. 7942.

Licitations Kundmachung.
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, daß am
1 2 . D e z e m b e r l . I . ,

um 11 Uhr vormittags, beim k. k. See-Arsenals-
kommando in Pola eine Offertverhandlung über
schriftliche Anbote abgehalten werden wi rd , um
die im Laufe des Jahres 1878 im k. k. See-
Arsenale in Pola sich ansammelnden Material-
abfälle an den Bestbietenden käuflich zu überlassen.

Die Benennung, beiläufigen Mengen und
die Schätzungspreife der bezüglichen Materialabfälle,
sowie die näheren Bedingungen, welche die Grund-
lage sür den mit dem Bestbietenden diesfalls abzu-
schließenden Contract bilden, können aus der aus-
führlichen Licitations-Ankündigung bei der Handels
und Gewerbekammer in Laibach eingesehen werden.

Pola am 8. November 1877.
K. k. 8ee"Ärsenul»kommanäo.

A n z e i g e b l a t t .^̂.
^ 2 ) Nr. 4735.

. Uebertragung
"utter ezec. Feilbietung.

lv l tk^," l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
<5^".nnt gemacht:

«Nitts <w " b " Ansuchen des l. l. Steuer-
^rara^5'°selsch (uoui. des hohen l. l .
illlglls. 10 " l t dem Gescheide vom 17ten
ber 1877 77, ̂ ' ^ 4 ' m,f den 6. Otto.
^'lbiet. ""geordnet gewesene dritte exec,
dlenowl 6 der der Johanna Mersche von
> H . Consr. - Nr. 20 gehörigen, im
3lr. ß"°uche ^ Out Neuloffel sub Urb.-
^4tz n ""kommenden, gerichtlich auf

"^schätzten Realität auf den
^lnlttc,«« Dezember 1 8 7 7 ,
Lichts?5 " ° " " bis 12 Uhr, hier-

"Uen w ^ ^ n , vorigen Anhange über»

^ l t ö b ' . Amtsgericht Senofe«sch am

^ Nr. 1850.

w ̂  unFllnnerung
^ e y i . ^ e l l l n n t wo befindlichen Adam
. ". » ^ ^ " t i n und Franzisla P o .
> < z " " ° n V i n t a r , Agnes, Johann
tin un^ " t " und MaraarethDo-

sn^. "en allfällige Erben oder
Y < ° " ' W Nechtsnachfolger.

^ " U tvir? ^ k- Bezirksgerichte Neu-
H n Ada^ 'lln unbetannt wo btfinb-
U ^ ° v ° . . ^ ' » " i . Martin und Fran.
N " " u n d " ^ n t ° u Bintar, NgneS.
« ^ u n d ^ V i n l a r u n d M a r g a r e l h

">Ä«n^° °"en allMlaen Erben oder
^ ^^ hobt w f o l g e r n hiemit erinnert:
^ ^ ^ N'chus Dobrln von Neu.

marltlHs.-Nr. 63 (neu)»ub prasg. Uten
Oktober 1377, Z. 1850, wider sie die
Klage auf Verjährt, und Erlofchenerllll.
rung nachstehender, auf der Realität nud
Urb.-Nr. 6 aä Pfarrlirchengilt Neumarttl,
Einl.-Nr. 336, haftender Satzposten, als:

1.) der Forderung des «dam Meglic
aus dem Schuldscheine vom 8. U«.
gust 1803 pr. 50 fi.;

2.) des für Martin und Franzisla Po-
pou und Andreas Vintar wegen
Ueberlafsung des Hauses intabulier.
ten Vergleiches vom 8. März 1803;

3.) der Forderung der Ägncs, des I o .
hann und der Eoa Vlntar aus dem
Schuldscheine vom 28. März 1808
pr. 200 fi.;

4.) jener der Margareth Dobrln aus
der Abhandlung vom 22. Juni 1820
pr. 40 st.,

hieramts eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung dieser
Rechtssache die Tagsahung auf den

23. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hlergerlchts an-
geordnet und denselben Herr Anton Schl»
leSnila,-, Realltätenbesiher zu Neumarltl,
als Kurator kä zowm bestellt wurde.

Dessen werden die genannten Gellag,
ten zu dem Ende erinnert, damit sie zu
rechter Zeit entweder selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter wühlen und
diesem Gerichte belannl geben, überhaupt
im rechtlichen, orbnunaSmüßigen Wege ein-
schreiten, widrigen« sie die allfälligen nach.
thelllgen Folgen nur sich selbst beizumessen
haben werden.

K. l. Vezirlsgerlchl Ntumarltl am
11. Ottober 1877.

(4531—2) Nr. 4728.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. VezulSgerichle Scnosetsch
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur für Krain (now. des hohen l. l.
AerarS) die exec. Versteigerung der dem
Johann Krebelj von Sajoutsche gehörigen,
aetichllich auf 4840 fl. geschätzten, im
Grmldbuche kä Herrschaft Senosetsch »ud
Urb., Nr. 344 vorkommenden Realität
reassumando bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

9. I l i n n e r
und die dritte auf d«n

9. Feb rua r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
Hieramts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltüt bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um oder
über dem SchähungSwerlh, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnissl, worrmch
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zuhanden dn
Llcltationslommisfton zu erlegen hat, so-
wie das SchätzungSprotololl und der
VrundbuchSeftract ldnnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehm werden.

K. l . VezirlSgericht Senosetsch am
8. Oltober 1877.

(4633—2) Nr. 5413.

Executive

Vom l. l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

ES sei üder Ansuchen des Ierni Lisec
von St . Primus die exec. Versteigerung
der dem Josef Motovilc von Pijanagora
gehörigen, gerichtlich auf 825 ft. geschätzten
Realität sud Urb. - Nr. 9, loi. 515, und
Urb.-Nr. 2, 3, 4. 5, 6, 7, loi. 3 l 1 , aä
Herrschaft Klingenfels bewilliget und hlezu
drei FeilvietungS.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

4. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

8. Jänner
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
lm Gerichtsgebäude zu Nasfenfuh mit dem
Veisatze angeordnet worden, daß die Psano-
realität bei der ersten und Zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schü-
hungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden wird.

Dle Llcilationevedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
NcitaiionSlommission zu erleaen h ° ^ » ° ^daS SchähungSprolololl <nl. " H
buchSextract lönnen in der d " s " «v

a»

1. September 1677.
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(4564—1) Nr. 9623.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. f. Bezirksgerichte in Adelsverg
wirb bekannt gemacht:

ES sei in der ExecutionSsache der Frau
Franzisla Visich von Tricft gegen Mat«
thäas Maslu von Seuze wegen 130 fl.
97 kr. die mit dem Bescheide vom 7ten
August 1877, Z. 7293, auf den 10. Ok-
tober l. I . angeordnet gewesene dritte
Feilbietung der Realität gub Urb.-Nr. 18
»,ä Schilertabor auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K k. Bezirksgericht Adelsberg am 10ten
Oktober 1877.

(4651—1) Nr. 3333?

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

I n der ExecutionSsache des Franz
Maliöiö von Sliwiz, nun in Padez. Be«
zirl Oberlaibach (als Eesstonür des GlaS
Oparmblek von Zirkniz), gegen Ierni Za-
lar von Zirlniz pcto. 89 ft. 42 kr. wird
die mit dem Bescheide vom 16. Dezem«
ber 1876, g . 8«67, bstmlllgle und sohm
siftierte «fec Feilbieluna der dem Ierni
Zalar von Z rtniz aehöcigen, auf 720 ss.
geschlitzten Realitäten Reclf..Nr. 333 und
400/4 2Ä Grundbuch HaaSberg reas»
sumando auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
14. Jänner und
54. Feb rua r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, in der
Gerichtslanzlel mit dem vorigen Anhange
angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 20ften
Ju l i 1877.

(4637—l) Nr. 4004.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der l . t. Finanzpro«
curatur für Krain (uom. deS hohen l. l .
NerarS) wirb die mit dem Bescheide vom
30. September 1874, Z. 7389, bewilligte
und mit dem Bescheide vom 16. März
1875, Nr. 2130, siftierte dritte exec.
Feilbietung der dem Anton Mllaoc von
Oberplanina gehörigen, gerichtlich auf
2090 fl. geschätzten Realität Rctf.-Nr. 18
kä Grundbuch Herlschaft HaaSberg teas»
sumundo auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags 10 Uhr, in der GerichtSkanzlei
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
Jul i 1877.

(4694—1) Nr. 6480.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Klingenfels (durch den Machthaber Herrn
I . Schmalz) die exec. Versteigerung der
dem Josef Gorenc von Preloge gehörigen,
gerichtlich auf 599 fl. geschätzten Hub«
realität in Preloge, 8ud Rctf.-Nr. 70 aä
KllngenfelS, bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

22. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorcalltäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die iiicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationslommissiou zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
GrundbuchSeftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
15. Oktober 1877.

(4520—1) Nr. 9642.

Dritte exec. Feilbietun«.
Ueber Ansuchen der Fanny Snidarslt

von Feistriz wird zur Vornahme die exec.
Feilbietung der auf 1129 ft. 30 kr. ge.
schätzten Realität des Barthclmä und der
Maria Slave von Grafenbrunn Nr. 15,8ub
Urb.'Nr. 407 aä Herrschaft Adelsberg, be>
williget, und wird die Tagsatzung auf den

14. Dezember 1 8 7 7
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser dritten Tagsatzung auch
unter dem SchähungSwerthe wird hintan-
gegeben werden.

K l. Bezirksgericht Feiftriz am 10ten
September 1877.

(4385—1) Nr. 4512.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Senoietsch

wird bekannt gegeben:
Es werde üoer Ansuchen des k. l .

SleueramleS Senoselsch (uow. des hohen
l. l. Aerars) die mit ein Bescheide vom
18. Jul i 1877, Z. 3314. aus den 22sten
September 1877 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der dem Anton
Vadnal von Vründl gehörigen, im Grund-
buche »ä He rschaft Senoselsch 8ud Urb.»
Nr. 3.»3/3 vorkommenden, gerichtlich auf
1986 ft. geschaßten Realität auf den

19. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uyr, hier«
gerichtS mit dem vorigen BcscheioeSan»
hange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
25. September 1877.

(4381—1) Nr. 4689.

Uebertragung
dritter erec. Fellbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Senoselsch
wird betannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des t. l.
Steueramtes Senoselsch die mit dem Ge-
scheide vom 27. Jul i 187?, Z. 3485,
auf den 3. Oktober 1877 angeordnet ge-
wesene dritte, exec. Realfeilbietung der dem
TtzomaS Matjazii von Famle Hs.«Nr. 17
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Senosttsch «üb Urb.-Nr. 540 vorkommen-
den, gerichtlich auf 2130 fl. geschätzten
Realität auf den

19. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
amtS mit dem Anhange deS l 'sprung-
lichen Bescheides übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Senosctsch am
4. Ollober 1877.

(4698—1) Nr. 4620.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS VlafiuS
Mi ls von Patu (als Bevollmächtigter der
Maria Rogel von Stein) die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Iamni l von
Stein gehörigen, gerichtlich auf 1170 fl.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Freudenthal sud torn. V, loi. 395, Rctf..
Nr. 93 vorkommenden Realität wegen aus
dem Vergleiche vom 23. September 1876,
Z. 3085, schuldigen 115 ft. 61 kr. c. g. o.
bewilliget und hiezu drei FeilbielungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

18. Jänner
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem-
selben wird hintangegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemaltem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licltationslommission zu erlegen kat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ooeilaibach am
30. Juni 1877.

(4461—1) Nr. 8914.

Dritte ezec. Feilbietung.
Zur Vornahme der exec. Feilbietung

der auf 1400 ft. geschätzten Realität des
Anton «öircelj von Topolz Nr. 29, »ub
Urb.-Nr. 224 aä Herrschaft Iablaniz, wird
die Tagsatzung auf den

18. Dezember 1877

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser dritten Tagsatzung auch
unter dem Schätzungswerthe wird hintan-
gegeben werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 27sten
August 1877.

(4353—1) Nr. 6197.

Executive Feilbietungen.
Ucbcr lllnsuchm des Herrn Anton

Domladis von Feistriz wird zur Vor-
nahme die exec. Fellbietung der auf 5000 fl.
«tschätzten Realität deS Johann <ö'e>l von
Topolz Nr. 16, 2ub Urb.-Nr. 4 aä Herr-
schaft Prem, dennlilget, und weroen die
Tagsatzungen auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
15. J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dlilten Tagsatzung
auch unter dem Schätzun^Swrrlhe wird
hinlangcgeben werden.

K.l. Bezirlsgerlcht Feistriz am 17cen
Iun , 1877.

(4460—!) Nr. 9604.

Dritte ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen der Fanny Sllioac-

öli von Feistriz wird die Vornähme der
executive« Feiltnelung der auf 1840 ft.
geschützten Realität deS Jose, Sluga von
Topolz, 8ut> Urb.-Nr. 226 aä Herrschaft
Iablaniz, bewilliget, und nmd die Tag-
sahung auf den

18. Dezember 1 8 7 7
mit dem Bedeuten angeordnet, duß die
Realität bei dieser drittem T<l»jsatzung auch
unter dem Schätzungswerte unrd hint»
angegeben werden.

«. l . Bezirksgericht Feistriz am 8ten
September 1877.

(4580—1) Nr. 5321.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stem wird
hiermit bekannt gemacht, daß über An»
suchen der l. t. Finanzprocuratur für Kraln
(in Vertretung deS hohen l. l . AerarS)
gegen Andreas Gregorin, resp. Michael
Dubraoc, von Tersain HS. - Nr. 96 die
mit dem dieSgerichtlichen Bescheide vom
18. Juni 1875, Z. 3216, bewilligte, auf
den 28. August, 28. September und
30. Oktober 1875 anberaumte und mit
dem ReassumierungSlechte sistlerle ex«.
Fcilbietung der gegnerischen, im Grund-
buche der D. R. O. Gommenda Laibach
8ud Urb.-Nr. 249«/, , Poft.Nr. 83 vor-
lummenden, gerichtlich auf 978 fl. bewer-
thelen Realität wegen aus dem Zahlungs-
aufträge vom 20. April 1873 schuldigen
Perzentualgebüren pr. 71 fi. 76 kr.
s. N. reassumiert und deren Vornahme
auf den

12. Dezember 1 8 7 7 ,
12. J ä n n e r und
12. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtslanzlei mit dem Beisatze an-
geordnet wurde, daß die Realität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten hingegen aber auch unter dem-
selben an den Meistbietenden hintangege-
ben werden wiro.

K. l. Bezirksgericht Sleln am 20sten
September 1877.

(4595-1 ) Nr. 5319.

Executive
Realiäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz
Kausche! von Stein (als Bevollmächtigter
deS iiulas Kanc von Lalbach), zur Ein-
bringung der behaupteten KaufschlllingS-

forderung pr. 313 ft., der vow 21. 3«
ner 1875 laufenden 8perz. Z l M , °
KlagSloften pr. 17 ft. 63 tr. und H
cutionslostcn die gebetene exec, we "
gerung der dem Iulob iiepiinit gehör!«",
mit exec. Pfandrechte belegten und lM
stehend geschätzten Realitäten, als:

a) der Realität Rectf. - Nr. 5 »ä M
Luftthal, bewerthet auf l i t t s t ,

d) der Realität in Kalische, Rctf.-Nl."
und 22 aä RaSp'sche Gilt, bewert!)«
auf 1360 fl., und , ^

c) der Realität »ud Urb.-Nr. 3 ^
trlzh'sche Gilt, bewerthet auf A ''
bestehend in der S a g M e am T>Y"
nabache, «,

bewilliget und hiezu drei FeilbietM'
Tagsatzungen, und zwar die erste aus

15. Dezember 1877,
die zweite auf den

15. Jänne r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 1 ^
und nothigensulls nachmittags von o
6 Uhr, im Amtsgebüude mit dem "
hange angeordnet worden, daß die P l .
realiläten bei der ersten und zw"ten «^
bietung nur um ober über dem l2>"
ymiaswerth, bei der dritten aber «
unter demselben hintanycaeben werd^

Die «icllationsbedmgnisse, wol
insbesondere jeder tticitant vor 9 " " " ^
ttnbote ein 10lierz. Bm'ium M " " ^
dei klcitallonstommlssion zu crl».«"'^
jowle die Schütz>ln^splotolollc "" .^ ,
Ärulidtiuchscxlrac'e tdnnen in der
^'lchlllchcn Ncßilttüiui nnuescheli n̂  ,

K. t. tttezulSgenchl Stem a»
Ollober 1877. ^

(3863—1) Nr ^ '

Erinnerung ,,„z
an J o h a n n M a ö c l von U" t " ' °^
und M a t h i a s Verbi«! vo.i äc""' ^,
bekannten Aufcmhaltcs, und dw" a"l

lige litven und Rechlsnachfols '̂ .̂
Von dim l. k. Vezirlsgelichtt ^

wird den Johann Muöet von Unttl''^.
und MuthlaS Berbic von <^evca, ^
kannten Auf'NtlialteS, und deren allD ^
Lrben und Rechtsnachfolgern h'e"^
innert: ^

Es habe wlder sie bei diesem G " ' ^
Jakob Kunc von Unterloitsch ^r ^ M.
Klage auf Verjährt, und Erlösche" ^
rung nachstehender Satzposten, und « ^
der zugunsten des Johann Mo l ^
Unterloilsch Nr. 15 mit dem V e r g ^
vom 12. November 1834, Z lb2, ^ ^
schuldigen 90 fl. am 10. April 1«" ' ̂ c
tabulierten zweiten Satzpost, ^ . ^
zugunsten des Mathias Verbii von ^ 5
mit dem Pachtverträge vom 4. A p r " ^ ^
zur Sicherheit der Pachtung " s ^
«v g M " dmch 12 Jahre «m !«" ^
20 ft. C. M . am 6. April 1635 " ^
llerlen vierten Satzpost eingedra^ ^
rüber zur ordentlichen mündlich"'""H O>
lung mit dem Anhange deS § ^ a.
die Tagsatzung auf den

2 0. D e z e m b e r I s ? ^ ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts bes

wurde. H M " ' !
Da der Aufenthaltsort der ^ fMü

diesem Gerichte unbekannt und " ^
vielleicht aus den l. l. Erbland " ^ F
send sind, so hat man zu der" De ^
und auf deren Gefahr und Ko,^ «>'
Herrn Karl PupplS von Ober"'"
Kurator aä acwm bestellt. ^ l "

Die Geklagten werden bievoNHe z
Ende verständiget, damit sie all" ° ^

rechten Zeit feldst erschewen °d j ' bics-
andern Sachwalter bestell" " ' ^ p t "
Gerichte namhaft machen, u " -- u>
ordnungsmäßigen Wege «"!« ^ r l K
die zu ihrer Vertheidigung ^s H
Schritte einleiten können, w « ss,^^^^^^^

Rechtssache mit dem a u f ^ ^ ^«s
nach den Bestimmungen d " ^ l H
nung verhandelt werden u ^

welchen eS übrigens frci,t Y, ^^atol ,̂
behelfe auch dem b«n°n " ^er ^ ,
d.e Hand zu geben, st« d i ^ , ^ ^ ^
absaumung ent,tehcnden 6 " ^

September 187?« ^ ^ ^ ^
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""6~3) Nr. 9545.

5 , Executive
AhW-Verstelgerung.

A l ^ " "ber Ansuchen der Firma
bi'etun . k"b bie executive Feil-
sseh? ^ " H " ^ ^"okar Klerr
bch.? ' "ut gerichtlichem Pfandrechte
w ! ^ auf 214 fl. 68 kr. ge-
^ ^ a h r m s s e , a ls : Möbel, Haus-
w i l l i g " ^ Buchhändlerwaren, be-
Taqs^.."^ hiezu zwei Feilbietungs-
^/"kungen, und zwar die erste auf

N d i e , ^ ' N o v e m b e r
4 ^ " t e auf den

^ ^ ' D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
notbi. c " ^ bis 12 Uhr vor- und
Maas - " ° " 2 bis 6 Uhr nach-
btt w ^ ^ Verkaufsgewölbe und in
Haltn . 9 ^^ Efecuten (Alter
ôtden ?^ dem Beisatze angeordnet

Hen^ ^ ^ Pfandstücke bei der
^ ^ ! ^ i e t u n g nur um oder über
Hch! ^ "ngswer th , bei der zweiten
ßeae/s 3 aber auch unter demselben
schaff 'Mche Bezahlung und Weg-

" "3 hmtangegeben werden,
^ ^ a c h ^ a m 27. Oktober 1877.

Erinnerung.
^ ̂ U I k. k. Landesgerichte in Laibach
/ d e m unbekannten Aufenthaltes
^senden Josef Hustersit, Gründ-
e r von Velikidol (Bezirk Comen)
^"ttt, daß Herr Johann Hribar,
s>lrepräsentant der Präger Ver-
z^llgsbank „S lav i ja" in Laibach,
? ^ ° 8 . 17. August 1877, Zahl
5h ' "e Klage wegen Zahlung von
^ ' ^ kr. sammt Anhang ein-
i iz^l h^h^ ^ h ̂ ^ ^ h ^ ^eselbe
^ Isatzung zur summarischen Ver-

"^g auf den

> « ^ . J ä n n e r 1 8 7 8 ,
> ^ > 9 Uhr, Hiergerichts mit
^ ^ bes § 18 des Hofdekretes
^H.^Dktober 1845 , Z . 906
3 " de'' geordnet, die Klage selbst
M e / ^ l " zur Wahrung seiner
^ ' V a l . K i l t e n Kurator Herrn
"'bach " m Zarnik, Advokat in

Tl^ssckt wurde.
7 T ^ ^ " demnach ob, entweder
> ^ ' ^ u n g selbst zu erscheinen
' l^n " m andern Sachwalter zu
z ^ie n ^ . dem aufgestellten Ku-
I<?^n ^ g e n Behelfe an die Hand
K nnt . " ^ " s diese Rechtssache

> ŝ  >r i ih. ' dem Kurator verhandelt
^ w?, " ^ Rechtens ist ent-

^ "bmwi rd .
^ i ^ ^ i ^ . Oktober 1877.

l ̂ i ^ Nr. 15337

,HMc . Feilbietung.
V l t d i - 5"^"chte Nudolfs-
K > i n ^ " ^ecutionsfa^ ier

Johann

^ 3 > r / ^ zu der auf d!n
.̂  ̂ 3 der m ""geordneten ersten

' Hastig" ^
, , < c h r "chlenen ist, und

X ^ e n ^??be , 1 8 7 7
l ^ ^ ^ e t u n g geschritten

^ ^ ^ " ^ 3 0 . Oktober 1877.

(4735—2) Nr. 24,555.

Zweite ezec. Feilbietung.
V°m l. l . ftädt.-deleg. BezirlSgcrichte

in Laibach wird bekannt gegcben, daß in
der Realexccutionesache der t. l . Finanz-
procuratur (uom. des hohen t. l. Aerars)
gegen die Michael Uranii'sche Erben von
Podgrad peto. 77 ft. 49 kr. s. U. zu der
mit dem dieSgerichllichen Gescheide vom
9. April 1877, Z. 8093, angeordntten
zweiten exec. Feilbietung der den Michael
Uranic'schen Erben von Podgrad gehöri«
gen Rcalitüt »ud Rctf.-Nr. 65/a, tom. 1,
loi. 87 a<i Grundbuch Lustthal

am 28. N o v e m b e r 1 8 7 7
mit dem vorigen Anhange geschritten wer-
den wird.

K. l . ftüdt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 2. Oktober 1877.

(4347-^2) Nr. 9009.

Executive Feilbietungen.
Zur Vorxahme der executive« Feil-

bletung der auf 570 f l . geschätzten Rea-
lltiit deS Michael Znideröiö von Lambije,
3ud Urb.. Nr. 54 aä Pfarrgill Dornegg,
werden die Tagsahungen auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
1 1 . J ä n n e r uud
12. Feb rua r 1 8 7 8

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsahung
auch unter dem Schahungewerthe wlrd
hintangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 30ften
August 1877.

(4349—2) Nr. 8683.'

Elecutive Feildietungen.
Zur Vornahme der executive« Feil-

bietung der auf 1800 f l . geschätzten Rea-
lilüt des Josef Orahor von Smerje, nub
Urb.'Nr. 31 aä «irchengilt St . Helena zu
Prem, werden die Tagsahungen auf den

14. Dezember 1 8 7 7 ,
15. J ä n n e r und
15. F e b r u a r 1 8 7 8

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung auch
unter dem Schätzungswerthe wlrd hintan-
gegeben werden.

K. k. Vezirlsgericht Felstriz am 23sten
«ugust 1877.

(4558—3) ' Nr. 9026.

Dritte ezec. Feilbietung
Vom l. t. Bezirksgerichte »deleoerg

wirb bekannt gemacht:
ES sei in der ExecutlonSsache deS

l. l. SteueramteS Senosetsch ^uom. des
hohen l. l . Steuer-AerarS) gegen die Ge»
meinde Vovie wegen 517 fl. 54 lr. c. 8. o.
die mit dem Bescheide vom 24. Novem-
ber 1876, Z. 10,997, auf den 23. März
1877 angeordnet gewesene und fohin sistierte
d.itte exec. Feilbietung der Realität Urb..
Nr. 668 2ä Genosetsch aus den

5. Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht AdclSberg am
23. September 1877.

(4348—3) Nr. 8424.

Executive Feilbietungen.
Zur Vornahme der execuliven Fell»

bletung der auf 1200 ft. geschätzten Rca.
lität deS Simon Smcrdu von Bai
Nr. 12, 8ud Urb. - Nr. 500'/ , 2<l Herr.
schuft Adelsberg, werden die Tagsahungen
auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
1 1. I ä n n e r und
12. F e b r u a r 1 8 7 8

mit dem Bedeuten ungeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
auch unter dem SchützungSwerlhe wird
hintangegeben werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 25sten
Nuautt 1877.

(4563 -3 ) Nr. 9391.

Executive
Nealitäteu-Velftcigelung.

Vom l. l . Bezirksgerichte AdelSberg
wird bekannt gemacht:

<LS sei über Ansuchen deS l. l . Steuer.
amteS »delsbera (uom. deS h.t. k. AerarS)
die lf.ec. Versteigerung dcr dem Michael

Krebel von Großmeierhof Nr. 7 gehörigen,
gerichtlich auf 2420 fl. ^schätzten Reali-
täten 3ud Urb.-Nr.48 2ä Koöana und
Urb..Nr. 49 aä Pfarrkirchengilt St . M i -
chael pow. 83 fi. o.». c. bewilliget und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
die zweite auf den

11. J ä n n e r
uud die dritte auf den

12. Februar 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von W bis 12 Uhr,
hlergerichtS mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem SchatzungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10verz. Vadium zuhanden der
LicitatlonSlommisfion zu erlegen hat, so.
wie die Schätzungsprotoloile und die
Grundbuchseftracle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . BczlllSgcrlcht «oclsberg am
3. Oktober 1877.
(4593—3) Nr. 7639.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Oezirls^ellchlc «aaS wild
bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen der l . t. Fmanz«
procuratur in Laivach die exec. Versteige«
rung der dem Johann Veiaj von Hiui»
larje gehörigen, gerlchttlch auf 750 st.
geschätzten, gud Urb.'Nr. 251/245, UWf.-
Nr. 463 aä Grundbuch der Herrschaft
Nadlischel vorkommenden Realität bewil-
liget und hiezu drei FrilbietungS« Tag«
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . Dezember 1877 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealital
bei dcr ersten und zweiten Fellbictung nur
um oder über dem Schätzwerlh, bet dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbeblnanlsse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
UicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das SchähungSprotololl und der Grund»
buchsextract können in der dieSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

tt. l. Bezirksgericht Laas am 20sten
September 1877^

(3764—3) Nr. 1197.

Erinnerung
an Johann , Michael , B a r t l , T h o -
mas und Ol lsabeth Schet lna und

ihre allfälligen Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wird den Johann, Michael, Bart l , Tho-
mas und Elisabeth Schelina und ihren
allsalllgcn Rechtsnachfolgern hiemit erin-
nert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Pnftou von Sava Nr. 23
die Klage auf Verjährt- und Erloschen«
crllärung der auf seiner Realität zu Sava
Nr. 23, sud Urb.-Nr. 128 aä Weißenfels,
für Johann, Michael, Gartl und Thomas
Schetin» ob der Erblheile von je 40 ft.,
zusammen pr. 160 ft., nebst ErziehungS-
leiftung. und für Elisabeth Schetina ob
der lebenslänglichen Versorgung und even,
tueli Erbsporllon pr. 40 fi. E. M. , auf ^
Grund der <oinllNtworlungS.Urtur.de vom
29. Oktober 1838 haflenden Pfandrechte
eingebracht, worüber die Tagsatzung auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerlchtS an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Plahutar von «ßling Nr. 2 als
Kurator »ä n w m bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Lnde verständigt, damit sie allenfalls zur

rechten Zeit selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen und diese»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung crfolderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt wird und die Geklagten,
welchen eS übrigens freisteht, ihre RechtS-
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, stch die aus einer Ver-
absüumung entstehenden Folgen selbst belzu-
messen haben werden.

K. l. Vezirlsgericht Kronau am 22sten
Juni 1877.

(4613—3) Nr. 8673.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 12lcn
Jänner 1877, Z. 29« , auf den 18ten
April 1877 angeordnet gewesene dritte
Realfeilbiltung gegln Anna Koscc von
Wtoosiz Nr. 21 wegen schuldigen 146 fi.
f. A wlrd auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 7
übertragen.

K. l . Vezirlsgericht Mottling am 4ten
September 1877.

(4666—3) Nr. 521^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Dr . Karl
Ahazhlzh von Laibach die exec. Ver-
steigerung der der Margareth Smul von
Vir gehörigen, gerichtlich auf 1779 fi.
geschätzten, »ä Michelftetten »ud Urb..
Nr. 588 gelegenen Realttüi bewilliget und
hiezu drei FellbietungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

24. November ,
die zweite auf den

24. Dezember 1 8 7 7
und die dritte auf den

25. J ä n n e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um tt Uhr, Hieramt«
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werden wird.

Die kicitalionSbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der KicltationStommission zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSeftracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Egg am 12ten
Oktober 1877.

(4633—3) Nr. 5682.

Executive
Realitäten -Versteigerung.

Vom l. t. BezirtSgecichtc Uacl wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Lorenz Ker«
ziinit von Trata die stückweise exe«-. Ver-
steigerung der dem Anton Bercii von
SestranStawaS gehörigen, gerichtlich auf
3670 fi. geschätzten Realität sammt An-
und Zugehör bewilliget und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. D e z e m b e r 1877 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiergerichtllchen AmtSlanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schä-
hungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintanyegeoen werden wird.

Die Acitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder iiicltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der LicltationSlommission zu erlegen hat,
sowie daS SchähungSprotokoll unb der
GrundbuchSeftract tonnen <« ber »«

Oltober 1U77.
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: per Liter im Lolale 26 lr.. über die Gasse
! und im Schanlzimmer 24 lr.
! Vorzüglicher Marlerbdorfer, per'/. Liter
)(4343) 13 14 lr.
! N l l l t i n 8tellle, Restaurateur

^"") Gasthaus !
! „zur neuen Mcl t . "
! Heute: Wi ldprc t . ,

Heilllts-Anttllg.
Ein Kaufmann, 81 Jahre alt. mit einem

rentablen Geschäfte und einem Vermögen von
7000 bis 8000 fl,, in einem lebhaften Orte,
wünscht sich zu verehelichen und bietet einem
Mädchen oder einer kinderlosen Witwe im Alter
von 24 bis 28 Jahren auf diesem nicht mehr
ungewöhnlichen Wege die Hand, Beansprucht
wird Häuslichkeit, Liebe zur Theilnahme am
Geschäfte und ein Äarvcrmögcn von 4000 bis
5000 fl. — Discretion ist verbürgt.

Gefällige Gegenanträge wollen unter Chiffre:
, , « l u t « l l ü e l ^ an die Expedition dieses
Blattes gerichtet werden. (4749) 3—3

Gin Gommis
(4748, 3 -2 und

ein Lehrjunste
finden in dem Gcmischtwarcn-Gcschäfte des

Auaust Dolenz
in Haidenschaft (Küstenland) Aufnahme.

Allsgenmulen
werden bei einem Gute in Krain bis

Weihnachten 18?7
ein ^Vlrtb«cb»lt«r, ein I'<,l>»tl»üt«l', ein
<3«tuor, ein HlnUvr, ein l'lMck«? und eine
Xöoblu. (4792) 3 - 1

Auskunft ertheilt Herr Qsoi»« 2u^»tl in
Üaibach, in der Gradischa Nr. 1, im I I . Stocke.

Eine (4744) 3—3

viertel Loge
im zweiten Range ist bi1Ii?»t zu vergeben.

Näheres in der Buchhandlung Kleinmayr
und Vamberg.

Fein geschlissene

das Kilo » 2 st. 40 kr., sind zu haben bei

(4774) 3-2 Anna Ehrfeli

Tie betten und billigsten

Herren-, Knaben- und
Kinderkleider

sowie

Stadt-, Jagd- u. Uetse-
pelze

find in reichster A u s w a h l zu haben bei

1 In,
Elcfantcngasse 11.

Reisepclze, mit echt Tiebenbürger
gefüttert und mit Schoppen o/°
brämt, zu st 45>

Iagdpelze mit weißem Lamm»
fell zu fl. 16

Mcnczttoffs aus Winterstoff zu . fl. 80
Mcnczitoffs aus Kärntner Lo- ^

den zu fl. 14 Z'
Winterröcke zu fl. ! 8 s ^
Schlaflücke zu fl. 12 55
Iagdrücke aus Kärntner Loden

zu fl. 6
Wmterhoscn zu fl. tt

Das Neueste und Eleganteste
4̂754) 8-3 in

Damen- Eonfection.
Auswärtige Aufträge werden prompt

gegen Nachnahme effccluiert und das nicht
Convenicrende ohne Anstand umgetauscht.

Güte inaH i Mine - to
bei

Andre Schreyer, Spitalgasse, LaibacL
Alle Bronoewaren, Schinucksachen, Lederwaren, Notizbücher, Photographierahmen, Album», MapPe°J

Damentaschen, Gebetbücher, Rahmenbilder, Spiegel, Toilettegegenstände, religiöse Sachen, Knöpfe au
Atlas, Sammt, Seide, Metall und Horn, Rauchrequisiten, Tabakdosen, Papiertaschen uud Federmesser nei>»
vielen andern mannigfaltigen Sachen werden bis 4. Dezember unter dem Werthe verkauft.

Am 5. Dezember erfolgt dann die bekannte

grosse Aufstellung von Kinderspielwaren
für Nlkolo- und Christbaum-Geschenke in ganz neuer, reichhaltiger Sortierung.

j Um zahlreichen Zuspruch wird ergebenst gebeten. (4795) 4—1

Herren-Wüsche^
eigenes Erzeugnis,

solldcste A'deit, desier Ztofs und z» miiglichst
billigem Preise empfiehlt

E. I . Hamann,
Hauptplalz Nr. 17.

Nuck wir!' Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur beslpassei'de Hem^
den veiabfulqt. l'<i?l3) 49

Pariser

Kunstausstellung.
i!3om 18. bi» 2 1 . Uobember i»t »«»gestellt:

VIII. Serie:

Reise durch die Schweiz
iL Mont-Blanc-Besteigrmg,

I I . Abtheilmiss. ^ "
(4339) 20 Zu sehen ^

im Hause der Handels-Kchranftalt
am Kaiser Joscssplah Nr. 12.

Geöffnet von 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr
abends. Entröe 20 lr.

g M - Eine Partie Glasbilder ist zu ver-
kaufen, auch einzeln.

Laibacher

Wandkalender
pro 1878

in

Buchhandlung.
Elegante Ausstattung, Pvr io «^ l r . per

Stück, aufgespannt; Versendung nach auswärts
mit Pustuachiiühme (4286)

(4714—2) Nr. 9835.

Executive
Fährnis - Versteigerung.

Bom k. t. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Iusam H Prinoth in Götzen die exec.
Feilbietung einer dem August Göhl
in Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und aus 89 st.
geschätzten Kalesche bewilliget und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 7 . N o v e m b e r
und die zweite auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 7 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
in der Wohnung des Er/cuten in der
Rosengasse mit dem Beisatze angeord-
net worden, daß das Pfandstück bei
der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
zweiten Feilbietung aber auch unter
demselben gegen sogleiche Bezahlung
und Wegschcisfung hintangegeben wer-
den wird.

Laibach am 6. November 1877.

Wndanltlicht Licitatisn.
D o n n e r s t a s s den 3 f t . N o v e m b e r werden w ^ ^

gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Psandamtc die im >"

12 10 September <555«
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen W n
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 19. November 1877.

Ä K ' W îhnachts l̂usstelklng. " " " 'S!
Q.!""' üaibach. FefantmMe A r . 11, ^uckmann'sches K a l l S ^ ^

Erüfsnungli-Anzeige!
der <H,

z Weihnachts-Aüsstellung l
<A des . 5!

jN^^ar ^ri6(1lliaiin
5 N) H ' aus Wien^ Praterstraße Nr. 26. H?M
! ( ^ ' ^ - Hier: F'A

z Z I Nr. l l Elef<mteng..jse Nr. 11 M
^»D ^ im Luckmann'schen Hause. '"."
3 A « Ich erlaube mir einem hochgeehrten P. T, Publikum die Ä»z''!i^ ^ ^ >
U .̂ I zu machen, dllsl ich in den nächsten Tagen eine prachtvolle Wcihl lal l l ts ' ^ ̂
^ ^ ^ » Ausstellung, bestehend aus den neuesten, schönsten und bil l ign'!! <'"' »f .̂
^ ^ .ii sscüständen in Holz, Lcder, Vronce nnd wlas, dann TpielworlN' ^ , ^
»F.5 H» Haus-u,.Wchengeriithe«, sowie einemrcichhaltissenLasier von Wtule^ ^ ^
H " ^ Ö V Wi r lwa rcn , cröft'ncn werde, deren Besichtigung täglich von 8 lU)l H , ^
kB «̂  »^ morgens bis 9 Uhr abends dem P, T. Publikum freistehen wird. ^ <, ^
l^ 'R, ^ , >l»l^ meine Aufgabe sein, durch wirtlich staunende Villigteit und V"' ̂ zz
^ ^ « lidität meiner Waren die Zufriedenheit, die ich mir durch 16 Iayr F? ̂
k H ' ^ N » des Vestchcns meines Geschäftes stets erworben, auch fernerhin j " Z,
^ erwerben. ^ ^
H « Den genauen Tag meiner Eröffnung werde ich an dieser »"« z
^ H . ^ und durch Maueranschlag besonders bekannt geben.
l < ^ M i t Hochachtung

^ (4775) 3-2 Bazar Friedmann,
H Anton Fischer. ^ ^
s W i ^ WcihnllchtsAusMu^. M
<^ü^ üaibach. l̂efanlengasse M . 11. ^uckmann'säjes ZauS-^ZO

(4704—1) Nr. 7390.

Kuratelsaufhebung.
Das hohe t t. ^aiwes« r'chl öaibach

t,at un«'^' 6. l. M . Z. «878 die we«ln
Wahnsinnes ü^er ^orenz Pezdis von Gev'e
orrhil a«e Kura'el auf̂  b'N^n befu"t>en,

K t. Gelills^er cht Oderlaibach am
22 Oltokes 187?

l 4346-5!) N..8428,

Efecutive Feilbietungen.
Urb^r ' nsuche,, d^r He>el>>. T ms ö

von Korltenzr wirft de V"rn hm? der
ere7. ifeilbieluna d'r auf 135 fl. aesckühel,
Realität des AtNon To»ä>ö N ' 44 on
O^afülllilu"", gut) Urb. . '?ir 394' / , »ä
Heisschaft?1delst,.ra. bewilliget, und wer«
den die Ta>is'tz,myen auf den

l l . D e z e m b e r 1 8 7 7 ,
l 1. J ä n n e r und
12. F e b r u a r 1878

m't dlM Gedeuten angeol^liet, daß dls
Nealilüt l Ul bei dtrdrittel, Tllgs^h'Ml, ^uch
' nter dem Sä ätzungswlrlhc mird hnita»-
gê eben werden.

K. l. V^irlSgerlcht Feistriz am 25sten
«uguft 1877.

dritter eiec. F e i l b ' ^
P°ln l . t. Oezi'l^el'ch" ^

wi'd besannt aemalbt: . ^ ^ '
Uener Än uchen ^s ' ̂  s ^

p ocmaiur für «r. in ^ " H ^ i ^ z,,,c'
«el^5) wird die mit ^m ̂  ^e ^
4. Sp.mbe. ,875, s ' ^ ' ^ ^
«,w fene und sohili ' '^ " > 3 >

8«d U.b,N.. W66 ° ° H ^ ^ ,,
>ich.l ch auf N80 ft-«^,.^
reussumierl »md zu or

5. Dezember 4

8. Oltober I » " - ^ ^ ^ ^ «
»«uck unb ««rl«« v°n I « . v. Klein«ayr H Feb. Va«be««.^


